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Der Verfasser — ein ganzer Waidmann — hat es verstanden, mit der
wahrheitsgetreuen Schilderung von Selbsterlebtem in seinem schönen Revier
eine Saite erklingen zu lassen, welche jedes Jägerherz auf das Gefühlvollste
mitschwingen lässt. Dieses Büchlein sollte in keiner Jägerbibliothek fehlen.

C. I?.

Anzeigen — .4ws.

Vorlesungen am eiligen. Polytechnikum, Zürich.

Forstschule (3 Jahreskurse). Vorstand: Prof. PoMrgeofs.
1. JaÄres&wrs. Pwdio : Höhere Mathematik. Pc/wfoe: Anorganische

Chemie, Powjrm's : Introduction dans les sciences forestières ; excursions.
Cmmer : Allgemeine Botanik. C. XeWer: Allgemeine Zoologie mit Be-
rücksiehtigung der land- und forstwirtschaftlich wichtigen Tiere.
Planzeichnen. : Meteorologie und Klimatologie.

5. Jaftrcs&wrs. Pd'A/er.• Waldhau I, Übungen; Exkursionen und
Übungen. PcAwfôe: Agrikulturchemie. -ZicA/ey ; Planzeiclmen ; Vermes-
sungswesen ; Übungen. : Allgemeine Geologie. CWmer: Pflanzen-
pathologie. PZatfer: Nationalökonomie. CAartow : Economie politique.

: Meteorologie und Klimatologie.
5. JaAres/cwrs. Powryeois: Protection des forêts; politique fores-

tière. Feföer: Forsteinrichtung; Forstbenutzung; Exkursionen und
Übungen, ifm'cfa/.- Strassen- und Wasserbau; Konstruktionsübungen.
(Fa/cai .7 Allgemeine Rechtslehre. SVAocA: Die Fische der Schweiz,
Fischzucht und Fischerei (fakultativ). Pfctter ; Finanzwissenschaft
(fakultativ).

Vorlesungen für Studierende der Forstwissenschaft an der
Universität München

im Wintersemester 1895/189 6.

M. ForstemewscAß/WfeAe Dwcfpllwe«. Prof. Dr. P&grwayer : Boden-
künde und Chemie des Bodens, 4 Wochenstunden. Naturgesetzliche
Grundlagen des Waldbaues. 3 Wochenstunden. Praktische Übungen im
Laboratorium. —• Prof. Dr. ». Pawr: Baum- und Bestandesschätzung,
4 Wochenstunden. Waldwertberechnung, 4 Wochenstunden. Praktikum
im forstlichen Versuchswesen. — Prof. Dr. J/arD/r Anatomie und
Physiologie der Pflanzen, 5 Wochenstunden. Mikroskopisches Praktikum,
3 Wochenstunden. — Prof. Dr. TF«ter.• Forsteinrichtung. 5 Wochen-
stunden. Praktische Übungen in Forsteinrichtung. — Prof. Dr. Jfoi/r;
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Waldbau, 6 Wocheiistunden. — Prof. Dr. Forstpolitik mit,
Forstgeschichte, 5 Wochenstunden. — Privatdozent Dr. PawZy : Forst-
zoologie, 2 Wochenstunden. — Privatdozent Dr. Frlu*. r. Kryp-
togamenkunde, 2 Wochenstunden. Leitung wissenschaftlicher Arbeiten
in Botanik.

iL 6rr««cZ- ?<«</ //VZ/smi.ssew.sc/ta/'Ze». Prof. Geh. Hofrat Dr. Pre«-
te«o: Allgemeine Volkswirtschaftslehre, 5 Wochenstunden. Ökonomische

Politik, 5 Wochenstunden. — Ausserordentlicher Prof. Dr. P0Z.2: Finanz-
Wissenschaft, 5 Wochenstunden. — Prof. Dr. BomrneZ: Expsriinental-
physik, 5 Wochenstunden. — Prof. Ritter i>. Bayer.- Anorganische
Experimentalchemie, 5 Wochenstunden. — Prof. Dr. GroZ/ro Mineralogie,
5 Wochenstunden. — Privatdozent Dr. B<mma«w : Anleitung zu wissen-
schaftlichen Arbeiten auf dem Gebiete der angewandten Chemie.

Forstliche Vorlesungen an (1er Universität Giessen

im Wintersemester 1 8 9 5/189 6.

Geh. Hofrat Prof. Dr. Lfm: Encyklopiidie und Methodologie der
Forstwissenschaft. II. Theil. Die forstliche Betriebslehre (nach seinem
Lehrbuch, III. Band, 1892), dreistündig. Forstbenutzung mit Demon-
strationen (nach seinem Grundriss, 1876), sechsstündig. Praktischer
Kursus über Forstbenutzung, einmal. — Prof. Dr. lFMMmewawer; Holz-
messkunde, vierstündig, mit Übungen im Walde, einmal. Waldwert-
rechnung und forstliche Statik, dreistündig. Anleitung zum Plauzeichnen,
zweistündig. — Prof. Dr. /Arose« : Forstliche Klimatologie, einstiindig.
Prof. Dr. Braww : Forstrecht, drei- bis vierstündig

Beginn der Immatrikulation am 21. Oktober, der Vorlesungen am
28. Oktober. Das Vorlesungsverzeichnis der Universität, ein besonderer
Lektionsplan über die forstlichen Vorlesungen im Biennium 1895/1897
und eine neue Schrift über den forstwissenschaftlichen Unterricht an der
hiesigen Universität können unentgeltlich bei Prof. Dr. //es.s bezogen
werden.

Universität Tübingen.

Vorlesungen im Wintersemester 1895/1896.
A. BZöaZszOTSsewsc/m/'ZZ/cAe Ba/roZZà'Z ; Nationalökonomie, allg. Teil

(allg. Volkswirtschaftslehre). Der Kommunismus. Socialisnms und die
Socialdemokratie. Nationalökonomische Übungen. Prof. Dr. ». Bc/ww&ery.
Deutsches Reichsstaatsrecht. Württemb. Staatsrecht. Württemb. Ver-
waltungsrecht. Besprechung einzelner Fragen der Verwaltungslehre. Prof.
Dr. ». JoZZy. — Allgemeines Staatsrecht und Verfassungspolitik. Heutiges
praktisches Völkerrecht. Staatsrechtliches Praktikum. Prof. Dr. ». MarZ/te.
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Finanzwissenschaft. Bank- und Kreditpolitik. Arbeiterfrage und Social-
politik. Volkswirtschaftliches Disputatorium und Anleitung zu Volkswirt-
schaftlichen und statistischen Arbeiten. Prof. Dr. iVewmaww. — Land-
wirtschaftliche Betriebslehre. Besprechung ausgewählter landwirtschaft-
lieher Fragen. Prof. Dr. Leemaww. — Forstencyklopädie. Forsteinrichtimg,
theoretischer Teil. Forststatische Untersuchungen. Prof. Dr. Lorey. —-
Forstbenutzung mit Einscliluss des Transportwesens. Besprechung aus-
gewählter forstlicher Fragen. Prof. Dr. Grauer. — Holzmesskunde.
Forstliches Planzeichnen. Oberförster Prof. Dr. >S/>«'cZeZ. — Forstliche
Demonstrationen und Exkursionen. MZZe /'or.sZZic/je« Do^ewZe«. —- Kolonien
und Kolonialpolitik. Wirtschaftliche Statistik. Statistische Übungen. Dozent
Dr.f.— Agrarpolitik. Besprechung volks-und finanzwirtschaft-
lieber Fragen. Dozent Dr. jZVöZZscä.

71. GoMsZtV/e ForZesMwyew.

Alle juristischen, mathematischen, naturwissenschaftlichen Vor-
lesungen sind vollständig vertreten. U. a. Prof. Dr. /Le^eZmafer : Krank-
heiten der Ifolzgewäclise. Demonstrationen über Anatomie der Hölzer
und Kinden.

Anfang: 21. Oktober. Nähere Auskunft durch die forstlichen
Dozenten.

Technische Hochschule Karlsruhe, Abteilung für Forstwesen.

Vorlesungen im Wintersemester 1 895/9 6,

Beginn am 1. Oktober.
Geometrie der Ebene und des Raumes. Analytische Geometrie der

Ebene und des Raumes und Übungen. IFec/e/Gno!. — Ebene und sphärische
Trigonometrie und Polygonometrie. SbAräZer. — Repetitorium der Ele-
mentannathematik. FofyZ. — Experimentalphysik I. Le/iwia«». — Ele-
mentarmechanik. SWiZeferwac/ier. — Anorganische Experimentalchemie.
LVif/Zer. — Mineralogie. FwZZerer. — Allgemeine Botanik. Pflanzenkrank-
heiten. Mikroskopisches Praktikum, ifZern. — Zoologie I. Forstzoologie.
jVwssZm. — Praktische Geometrie. üat'tZ. — Plan- und Terrainzeichnen.
DoZZ. — Freihandzeichnen. Äb-aibes und ATworr. — Projektionslehre mit
Übungen. TFVewer. — Meteorologie. »S'c/jmZZAcZss. — Theorie der Forst-
einrichtung, Forstverwaltung und -Haushaltung. Aufgaben des forstlichen
Versuchswesens und der Rentabilitätsrechnimg. Waldweg- und Wasserbau.
•S'c/jwJerr/. — Waldbau. Waldwertrechnung, Äe/brZ. — Encyklopädie der
Forstwissenschaft. Forstgescliichte. Holzmesskunde. Forstliche Repitorien.
JA'ZZZer. — Encyklopädie der Landwirtschaft. SfewyeZ.— Wiesenbau. Drac/i.
Allgemeine Volkswirtschaftslehre. Handels- und Verkehrspolitik. Volks-
wirtschaftliches Disputatorium. TTer/iwer. — Verfassungs- und Verwal-
tungsrecht. KcAewAeZ. — Ausgewählte Lehren des bürgerlichen Rechtes,
Ä'üp/Ze.
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Ausserdem : Forstliche Exkursionen und Übungen unter wechselnder

Leitung der Professoren der Forstwissenschaft.

Forstakademie Münden.

Beginn des Wintersemesters Dienstag den 15. Oktober 1895. Schluss
14 Tage vor Ostern 1896.

Oberforstmeister TFme: Waldbau, forstliche Exkursionen. — Forst-
meister Dr. Jewfec/i ; Agrar- und Forstpolitik, Forstverwaltung, Ablösung
der Grundgerechtigkeiten, forstliche Exkursionen. — Forstmeister JfeÄoeKs:
Forstgeschichte, Repetitor, forstliche Exkursionen. — Forstmeister SeW-

Aem: Forstbenutzung, Repetitor, forstliche Exkursionen. — Forstassessor
Dr. : Forstliche Repetitorien und Übungen. — Prof. Dr. Mieter :

Allgemeine Botanik, mikroskopische Übungen und Repetitor. — Geh.
Reg.-Rat Prof. Dr. Afetejier: Specielle Zoologie, zoologisches Repetitor.
Forstassessor Dr. ilMawf.- Zoologisches Repetitor. — Prof. Dr. Cowwder.-

Anorganische Chemie, Repetitor. — Prof. Dr. iïor»&er</er : Meteorologie.
Prof. Dr. PawZe : Mechanik, geodätische Aufgaben, mathematische Be-
griindung der Waldwertberechnung, Holzmesskunde und des Wegebaues.
Geh. Justizrat Prof. Dr. .Zte&ariA: Civilrecht II. — Kreisphysikus Dr.
PcA«Pe: Erste Hülfe bei Unglücksfällen. — Dr. JMer: Landwirtschaft
für Forstleute.

Anmeldungen sind an den Direktor der Forstakademie Oberforst-
meister Wetse zu richten und zwar unter Beifügung der Zeugnisse über
Schulbildung, forstliche Vorbereitung, Führung, sowie eines Nachweises
über die erforderlichen Mittel und unter Angabe des Militärverhältnisses.

Holzhandeisbericht — .MeramaZe t/es fois
pro September 1895.

(Alle Re oht e vorbehalten.)
Den Preisangaben für aufgerüstetes Holz liegt die Sortiments-Ausscbeidung nach der

siMdewtec/ten ZTZassz/fcaft'ow zu Grunde; wir erlauben uns, diesfalls auf den Aufsatz von Herrn
Porstmeister im letzten Jahrgang, Seite 84, dieser Zeitschrift zu verweisen.

À. Gelöste Preise von stehendem Holz.
Pm; rfês bofs swr

(Aufrüstungskosten zu Lasten des Verkäufers. — jEtepïoftaê«)« cm# /rats da vencüearj

Waldungen der Bnrgergeweinde Thon.

Grlisisberg (bis Thun Fr. '2.50). Fi., Bauholz à 1 np per Stamm, Fr. 20. — ®/«> Eh

^/io Ta.. Bauholz i 2 m' Fr. 30. — (Bis Thun Fr. 3. 50) ®/u> Eh Vi" Ta., Sägholz à

1,75 nP Fr. 29. 50., */io Fi. ®/u> Ta. Sägholz à 4 nP Fr. 30. — Spitalheimberg (bis Thun
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